
Antrag Nr. 03-O-18-0050
CDU-Fraktion

Betreff:

Umgestaltung der Bushaltestelle 21 "Am Wald"
(Antrag der CDU-Fraktion)

Antragstext:

Der Magistrat wird gebeten, die Endhaltestelle der Linie 21,  in Medenbach “Am Wald” gem. 
Lageplan der Straßenbauverwaltung vom 04.04.2001 – “Benutzerfreundlicher Ausbau von
Bushaltestellen” mit überdachter Haltebucht und Erweiterung für Rollstuhlnutzung noch 
vor Beginn der Schlechtwetterperiode 2003, zu erstellen.

Begründung:

Durch diese Haltebucht wird verhindert, dass die an dieser Endhaltestelle wartenden Busse den 
Verkehr auf dem “Siegfried – Kunze – Weg” blockieren und den angrenzenden Privatparkplatz
für die Bewohner der angrenzenden fünfgeschossigen Hochhäuser am Ende der “Oberbergstraße” 
und der Straße “Am Wald” durch gegenseitiges Vorbeifahren beschädigen.
Mit Ortsbeiratsbeschluss Nr. 0062 v. 19.12.2000 wurde um den Bau einer Haltebucht an der 
Endhaltestelle der Linie 21 mit Überdachung und einer Verbreiterung für Rollstuhlnutzung gebeten.
Die in den vergangenen Jahren an der Haltestelle vorhandene kleine “Unterstellhütte” musste vor 
ca. 1 bis 1 ½  Jahren wegen “Baufälligkeit” abgerissen werden. Am gepflasterten Haltestenplatz 
wurde nach dem Abriss, die Pflasterung mutwillig zerstört. Nach längerer Wartezeit wurde der 
Platz mit einer wassergebundenen Schotterdecke als Provisorium versehen.
Von der Straßenbauverwaltung der LH Wiesbaden wurde bereits eine Planung für die neu zu 
errichtende Endhaltestelle erstellt (bearbeitet am 04.04.2001 von Herrn / Frau Krause ).
Die erstellten Pläne “Benutzerfreundlicher Ausbau von Bushaltestellen” sind mit Schreiben vom
10.04.2001 des Herrn Dr. Böhm an das Amt für Grünflächen, Landwirtschaft und Forsten weiterge-
leitet worden.
Bis zum heutigen Tage wurde jedoch nichts unternommen, die dringend notwendige “Neu- und 
Umgestaltung” der Endhaltestelle der Linie 21 in Medenbach “Am Wald” zu erstellen.
Diese Haltestelle wird neben den fahrplanmäßigen Bussen der Linie 21 auch von den 
Schulbussen, die, die Kinder  zur Grund-, Haupt- und Realschule nach Naurod bringen, 
angefahren.
In den Herbst- und Wintermonaten sind alle Fahrgäste  einschließlich der Schulkinder dem Wetter 
ausgesetzt. Es ist nicht zu verantworten, dass die Fahrgäste und Schulkinder, stark durchnässt die
Busfahrt zur Arbeitsstelle, zum Einkauf nach Wiesbaden, bzw. zur Schule , antreten müssen, und 
dadurch einer verstärkten Erkältungsgefahr ausgesetzt werden.
Die Zeit von beinahe drei Jahren, seit der Antragstellung (19.12.2000) bis heute ist lange genug, 
um den Bau der gewünschten und dringend notwendigen Umgestaltung der Bushaltestelle der 
Linie 21 “Am Wald”, umgehend vor Eintritt der  durch das Wetter bedingten “schlechteren 
Jahreszeit” zu fordern.
Der Magistrat der LH Wiesbaden wird dringend gebeten, zu veranlassen, dass der Bau der 
Bushaltestelle nach den bereits bestehenden Plänen umgehend ausgeführt wird.

Wiesbaden,  26.08.03


